Fünf Bedingungen des Fair Play nach Lenk
1. konstitutive Spielregeln beachten (Grundvoraussetzungen, um überhaupt spielen zu können)
2. regulative Spielregel beachten (Vorschriften innerhalb des Spielverlaufs)
3. strikte Beachtung des Schiedsrichterurteils 
4. Chancengleichheit, formale Gleichheit gewährleisten
5. Achtung und Beachtung des Gegners als Spielpartner
Das bedeutet für die Begriffsbestimmung von Fair Play, dass faires Verhalten nicht auf einfaches Regelbefolgen reduziert werden kann, sondern dass das eigentliche faire Verhalten dort anfängt, wo die geschriebenen Regeln aufhören.
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